
Veranstaltungen

Fortsetzung Samstag

19.00 Irish-Festival mit live-Musik, 
The Midtown Pub, 
Hauptstrasse 15, Läufelfingen

19.00 Christine lauterburg, mit dem 
Quartett «Landstreichmusik» 
und dem Programm «Asphalt», 
Obere Fabrik, Gerbegässlein 1, 
Sissach

19.30 lesung, Elena-Ferrante-Abend, 
Kantonsbibliothek,  
Emma-Herwegh-Platz 4, Liestal

19.30 englische renaissance, 
Motettenchor Region Basel, 
Leonhardskirche, Basel

19.30 Konzert, «Singing the night 
away», Cantiqua Chor 
Gelterkinden, Frauenchor Therwil, 
Gemeindesaal, Gelterkinden

20.00 theater, «Der tragikomische Fall 
eines Ja-Sagers», Poststrasse 2, 
Liestal

20.00 Konzert, «Dada Ante Portas», 
Wasserturmplatz 6–7, 
Kulturhotel Guggenheim, Liestal

20.00 Messe de Minuit – Charpentier, 
Konzertchor Oberbaselbiet unter 
der Leitung von Marco Beltrani, 
Stadtkirche, Liestal

20.00 theater «Nid ganz Hundert», 
Theaterverein Bergflue, 
Mehrzweckhalle, Diegten

20.00 Konzert Musikverein tenniken, 
Kirchenkonzert, Kirche, Tenniken

20.00 theater, Kaspar Lüscher, 
Kulturhaus Palazzo, 
Poststrasse 2, Liestal

20.15 Kabarett/Comedy, 
«SuffragettenBlues», 
Schulgasse 5, Kulturraum Marabu, 
Gelterkinden

Sonntag, 25. November 2018

10.00 Kerzenziehen, 
Altes Zeughaus, Gelterkinden

10.00 adventsausstellung, 
Blumen Atelier, Hauptstrasse 6, 
Rünenberg

11.00 lieder, Märchenlesung, 
Nikolaus, Kantonsbibliothek, 
Emma-Herwegh-Platz 4, Liestal

14.00 Kunst, Öffentliches 
Schauschneiden, Zeughausplatz 
28, Museum.BL, Liestal

14.00 ausstellung/Kaffistübli/
Weindegu, Kunst-Handwerk/
Kaffistübli «s Gellerettli», 
Weindegustation, im «Grosse 
Huus», Hauptstrasse 54, Oltingen

14.00 lottomatch, 
Mehrzweckhalle, Rickenbach

15.00 theater, «Dornröösli», 
Bühne Liestal, Gewerblich-
industrielle Berufsschule, 
Mühlemattstrasse 34, Liestal

17.00 englische renaissance, 
Motettenchor Region Basel, 
reformierte Kirche, Sissach

17.15 Irische Volksmusik, Ensemble 
Duil, katholische Kirche, Sissach

18.00 Messe de Minuit – Charpentier, 
Konzertchor Oberbaselbiet unter 
der Leitung von Marco Beltrani, 
katholische Kirche, Gelterkinden
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Kräftige Melodien aus uralter Zeit
sissach  |  Quartett Landstreichmusik in der Oberen Fabrik
vs. Seit 2010 sind die spielfreudigen 
«Landstreicher» unterwegs in den 
Fussstapfen der historischen Wan-
dergeiger und Spielleute. In ihrer 
stilistischen Breite und instrumen-
talen Farbenpracht bieten sie ein 
Panoptikum traditioneller, lustvoll 
experimenteller Schweizer Volks-
musik. Mit erfolgreichen Tourneen 
im In- und Ausland hat sich die 
«Landstreichmusik» einen Namen 
gemacht. Seit Jahren begeistert 
sie durch ihren unverkrampften, 
schwungvollen Umgang mit Schwei-
zer Volksmusik in Verbindung mit 
neuen Einflüssen aus diversen Gen-
res ein Publikum von jung bis alt. 

Unterwegs auf Strassen aus As-
phalt, als Musikanten von heute, 
jenseits von Alprausch und blühen-
den Matten: So zelebrieren die ei-
genwilligen «Landstreicher» eine 
verschüttete Tradition: Eine «Musik 

der Landstrasse», aufgelesen am 
Wegrand, weitertransportiert und 
transformiert mit altbewährten und 
modernen Mitteln.

Jedes Mitglied repräsentiert ein 
wesentliches Element der Schwei-
zer Tradition. Matthias Lincke mit 
seiner Tanzgeige und Dide Marfurt 

mit seiner kuriosen Vielfalt an his-
torischen Instrumenten bilden das 
Herz der Truppe. Simon Dettwiler 
repräsentiert das Schwyzerörgeli 
als stilbildendes Instrument der 
Ländlermusik. 

Hinzu kommt die legendäre Jod-
lerin und «Giigäfrou» Christine Lau-
terburg. Seit Jahrzehnten bereits 
ist sie unterwegs mit Geige, Brat-
sche, Schwyzerörgeli und ihrem un-
vergleichlichen Jutz- und Jodel-
Gesang. 

Über die Berner Musikerin er-
scheint dieser Tage das Buch «Al-
les bleibt anders». Direkt vor dem 
Konzert der «Landstreichmusik» in 
der Oberen Fabrik findet die Buch-
vernissage statt.

Christine Lauterburg mit «Landstreich
musik», Samstag, 24. November, 20 Uhr, 
Obere Fabrik, Sissach.

Mehr als eine Bank
Die BLKBNiederlassung in Liestal ist 
komplett umgebaut und erstrahlt 
in neuem Glanz. Am 1. Dezember ist 
die Bevölkerung eingeladen, dies 
zu feiern. Welche Neuheiten es zu 
entdecken gibt und warum es sich 
lohnt, vorbeizuschauen, verrät Nie
derlassungsleiter Silvan Schweizer.

n silvan schweizer, welche Ziele 
verfolgte die BlKB mit 
ihrem umbau in liestal?
Für uns bedeutet der Umbau einen 
grossen Schritt in die Zukunft. Als 
«Baselmehrbieter» verbessern wir 
das Kundenerlebnis, stärken die per
sönliche Beratung und bieten noch 
mehr Service. Unsere Kundinnen 

und Kunden sollen sich in unserer 
Niederlassung wohlfühlen.

n Der Hauptsitz erstrahlt in neuem 
glanz. Welche neuheiten 
gibt es für Kunden zu entdecken?
Wir haben ein wunderschönes De
sign mit einem grosszügig gestalte
ten Loungebereich und modernsten 
Besprechungszimmern. Beim Be
treten der Filiale werden unsere 
Kunden von unseren Beraterinnen 
und Beratern Service bedient und 
in Empfang genommen. Wir ver
bessern auch den Komfort für die 
schnellen Bankgeschäfte mit einer 
grosszügigen und rund um die Uhr 
zugänglichen Selbstbedienungs
zone für Ein und Auszahlungen. 
Zudem öffnen wir unser Haus auch 
gegenüber neuen Bedürfnissen und 
Zielgruppen. Unser neues Audito
rium steht KMU und Vereinen für 
Events zur Verfügung und der neue 
Coworking Space bietet zentral ge

legene Arbeitsplätze für mobilfle
xibles Arbeiten.

n Was steht am 1. Dezember, 
am tag der offenen tür, 
auf dem Programm?
Wir bieten Attraktionen für Jung 
und Alt, Gross und Klein. Vom 
 «MärliEgge» für unsere Jüngsten 
bis hin zu einer erlebnisreichen 
Schnitzeljagd über mehrere Stati

onen für alle Junggebliebenen. 
Auch für das leibliche Wohl ist in 
unserer Festwirtschaft gesorgt. Zu
dem erhalten alle Be su cher in nen 
und Besucher ein «Bhaltis» und neh
men am grossen Gewinnspiel von 
dreimal 50 g Gold teil. Mein Team 
und ich freuen uns auf Ihren Besuch.

Basellandschaftliche Kantonalbank, 
Rheinstrasse 7, Liestal, 061 925 94 94
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Kunst, Kulinarik und Design
«Art of Light» heisst die Ausstellung, 
die am 23. November im Showroom 
von LUCE unico in Sissach startet. 
Bis zum 8. Dezember treffen hier 
Kunst, Kulinarik und Design in ein
zigartiger Weise aufeinander. Zu se
hen sind abstraktexpressive Bilder 
vom Sissacher Künstler Alain Bouv
rot, geschmackvoll untermalt mit 
Kreationen aus der Confiserie Schies
ser, Basel, und ins rechte Licht ge
rückt durch edles LichtDesign von 
LUCE unico.
Die grossformatigen Gemälde von 
Alain Bouvrot werden ungewöhn
lich präsentiert. Sie schweben an ei
ner Aufhängung frei im Raum und 
können so vom Besucher, ähnlich 
einer Skulptur, umrundet und aus 
verschiedenen Blickwinkeln be
trachtet werden. Von explosiv über 
mystisch bis strengformal reicht die 
breite Palette der abstrakten Ma

lerei des Juristen und autodidak
tischen Künstlers Alain Bouvrot. 
Leuchtende Farbkompositionen, 
fliessende Übergänge und geomet
rische Formen ziehen den Betrach
ter in den Bann. Er arbeitet haupt
sächlich in Mischtechnik auf Lein
wand oder auf Aluminiumplatten. 

Seit 28 Jahren ist der gebürtige Ber
ner in der globalen Kunstszene tä
tig. Im Showroom von LUCE unico 
gehen bildende Kunst und stilvol
les Beleuchtungsdesign eine Sym
biose ein. Die Initianten dieses spe
ziellen Events, Rahel Schönenberger 
und Ernst Triendl, verführen die Be

sucher nicht nur mit Licht, Farbe und 
Design, sondern auch mit kunst
vollen Kreationen von einem der 
renommiertesten Confiseure der 
Schweiz. Stephan Schiesser, Basel,  
hat für die Ausstellung Konfekt 
kreiert, das in Farbe und Form die 
Bilder von Alain Bouvrot wider
spiegelt. Eine süsse Augenweide, 
die degustiert werden darf.
Die Vernissage zur Ausstellung «Art 
of Light» findet am Freitag, 23. No
vember, von 17.30 bis 21.00 Uhr 
statt. Sie wird musikalisch umrahmt 
von den Töchtern des Künstlers, 
Jeannine und Vivienne Bouvrot.

LUCE unico ag, Gelterkinderstrasse 30, 
Sissach, 061 973 76 76. Ausstellung: 
24. November bis 8. Dezember. 
Besichtigung: Montag bis Freitag, 
9–12 Uhr und 13.30–18.00 Uhr. 
Samstag 9–16 Uhr. Sonntag geschlossen.  
Derniere: 8. Dezember, 9–16 Uhr.
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ernst triendl, rahel schönenberger, alain Bouvrot und stephan schiesser  
(von links) sind die Protagonisten der ausstellung «art of light».  Bild zvg

am 1. Dezember öffnet die BlKB-niederlassung in liestal. Bilder zvg

Die «landstreichmusik» verbindet neue elemente mit traditionellen. Bild zvg

silvan 
 schweizer


